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Erfahrungen zahlreicher engagierter
Menschen zusammengetragen, die
sich bei der Schaffung und
Unterhaltung von Abenteuerspielplätzen
gesammelt haben.
«Ein Platz für Robinson» kommt
damit den zahlreichen Forderungen
unserer Zeit entgegen, dem Kind
und Jugendlichen in seiner Freizeit
eine Umwelt zu bieten, die seinem
Drang, zu entdecken, zu erforschen
und auszuprobieren, gerecht wird,
in der das tiefe Verlangen aller
Kinder befriedigt wird, Erde, Feuer,
Wasser und Holz spielend
kennenzulernen. A. Bengtsson, Präsident
der«lnternational Playground
Association», zeigt viele in letzter Zeit
unternommene Versuche, Plätze zu
schaffen, auf denen Kinder mit den
verschiedensten Talenten ihre Freizeit

in sinnvoller Weise verbringen
können, sich in ihrem eigenen
Herrschaftsbereich fühlen und von
übermäßiger Einmischung von Seiten der
Erwachsenen befreit sind. Ein
weiteres Ziel dieses Buches ist es,
Wege aufzuzeigen, wie der
Abenteuerspielplatz in die Planung und
Landschaftsgestaltung neuer
Wohngebiete einbezogen werden kann.
«Ein Platz für Robinson» ist ein
weiterer richtungweisender Beitrag
innerhalb einer Serie von Büchern,
die der Bauverlag derzeit für
Architekten, Städte- und Umweltplaner,
Pädagogen, Soziologen, Politiker
und interessierte Laien herausgibt.

Gustav Mugglin/Alfred Trachsel

Spielräume - Spielplätze

Pro-Juventute-Verlag, Zürich. Franken

8.50.
1953 ist von Pro Juventute eine
Spielplatzbewegung ausgegangen,
mit dem Ziel, alle Bestrebungen von
Behörden und Privaten zugunsten
des Kinderspiels zu unterstützen
und zu fördern und aktiv für die
Schaffung vermehrter Spielmöglichkeiten

einzutreten.
Das Spielplatzproblem beschränkt
sich nicht auf das Kleinkind. Kinder
im Schulalter, Halbwüchsige und
auch Erwachsene oder die ganze
Familie müssen in der Spiel- und
Freizeitplanung entsprechende
Beachtung finden. Deshalb brauchen
wir eine Freizeitpolitik, die für die
Schaffung einer freizeitgerechten
Umwelt besorgt ist. Eine solche
müßte umfassen: freizeitgerechte
Wohnungen, wohnungsnahe
Spielplätze, Freizeiteinrichtungen für die
tägliche Freizeit, für das Wochenende,

für die Ferien usw.
Die genannte Broschüre leistet
einen Beitrag auf einem wichtigen
Sektor dieses gesamten
Problemkomplexes. Sie dient Behörden und
Unternehmern, Planern, Architekten
und Gartengestaltern, aber auch
aktiven Elterngruppen mit ihren
konkreten, reich illustrierten
Anregungen für die Spielplatzgestaltung.

D. Amouroux, M. Crettol,
J.P. Monnet

Guide d'Architecture
contemporaine en France

Verlag: Architecture d'Aujourd'hui
Dieses Buch ist ein kritischer Überblick

über etwa 500 Bauten, welche
in den letzten 15 Jahren in Frankreich
erstellt wurden. Es ist der erste
Führer, der die moderne Architektur
Frankreichs in dieser Art zeigt. Drei
junge Architekten sind die Autoren,

und die Wahl der Bauten ermöglicht
eine repräsentative Beurteilung in
der völlig neuen Generation der
französischen Architektur.

Teppich-Kompaß

Das neueste Fachbuch auf dem
Sektor der textilen Bodenbeläge.
Erschienen bei Tisca, Tischhauser
& Co. AG, 9055 Bühler. Fr. 19.50.
Der «Teppich-Kompaß» versucht
das gesamte Fachgebiet von der
Fasererzeugung bis zur Verlegung
und zum Unterhalt umfassend
darzustellen. Die Herausgeberfirma
betrachtet es als ihre Aufgabe, auf
dem Sektor dertextilen Bodenbeläge
nicht nur nach neuesten Erkenntnissen

zu fabrizieren, sondern innerhalb

ihrer aktiven Informationspolitik
auch einen Beitrag zur fachlichen
Weiterbildung zu leisten.

Leonard Eaton

American Architecture
Comes of Age

The MIT Press, 126 Buckingham
Palace Road, London SW1. Über
140 Bilder. Preis: 6.75 Pfund.

Peter Cook

Archigram

Erschienen bei Studio Vista Pub-
Iishers, London, November 1972.
Preis 4.80 Pfund.

Tagung

Architektentagung St.Gallen
Aluminium und Architektur
8. März 1973

Aluminium hat dank seinen
hervorragenden Eigenschaften eine weite
Verbreitung im Bauwesen gefunden.
Seine mannigfaltigen Lieferformen
und Möglichkeiten der Oberflächenveredlung

machen es zu einem
variabel verwendbaren
Konstruktionsmaterial und vielseitigen
architektonischen Gestaltungsmittel.
Eine Aussprache zwischen den
Bauschaffenden und unseren mit der
Materie seit Jahren vertrauten
Entwicklungs- und Beratungsingenieuren

scheint uns sehr nützlich zu
sein, da auf dem Gebiete der Alu-
miniumbautechnik wieder viel Neues
geschaffen wurde.
Programm:
16 Uhr: Begrüßung. 16.15 Uhr:
Oberflächenveredelung von Aluminium:
M. Allmendinger, Zürich. 16.45 Uhr:
Das Aluminium-Strangpreßprofil im
Metallbau: R. Vögtlin, Zürich. 17.15
Uhr: Aluminium und Architektur.
Farbtonfilm. 18 Uhr: Aluminium für
Dach und Wand.
Aluminium-Verbundmaterialien: E. Kocherhans,
Zürich. 18.30 Uhr: Diskussion:
Leitung E. Müller, Architekt SIA,
Zürich. Anschließend freie Aussprache

bei Drinks und Snacks. Ort der
Veranstaltung: Kongreßhaus,
Schützengarten, St.-Jakob-Straße 35,
St.Gallen. Anmeldung: Bitte
möglichst bald. Telephonische
Auskunft: Alusuisse, 01 548080, Herr
J. Schoch, Werbeabteilung
Alusuisse, Zürich.
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